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1 Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
1.1 Produktidentifikator 
Lefant Nautica Hard Eco 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird  
Antifouling 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Hersteller: LEFANT AB 
Internet: www.lefant.se info@lefant.se 
Adresse: Södra Kungsvägen 321, S-181 66 LIDINGÖ 
Tel: Tel: +46-8-544 809 00 
 
1.4 Notrufnummer 
Hersteller: +46-8-544 809 00 
 
Telefonnummer der Giftzentrale.: 
Nur zur Beratung für Ärzte und Krankenhäuser 
+44-0-844 892 0111 

 
2. Mögliche Gefahren 

2. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 
Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP/GHS] 
 
Flam. Liq. 3, H226 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373  
Aquatic Chronic 2, H411 
 
2.2 Kennzeichnungselemente  

 
Gefahrenpiktogramme  

 
 
 

 
 Signalwort 
 Achtung 
 
 Gefahrenhinweise 

H226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H315: Verursacht Hautreizungen. 
H319: Verursacht schwere Augenreizung. 
H335: Kann die Atemwege reizen. 
H373: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.. 
 
Sicherheitshinweise 
P101: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102: Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103: Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

http://www.lefant.se/
mailto:info@lefant.se


 
   
 
   
   
    
 

Sida 2 av 9 

SDB 
SÄKERHETSDATABLAD 

Produktname:  
Lefant Nautica Hard Eco 
 

Ausgabedatum: 2023-10-27 
    
 

P210: Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen. 
P271: Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P273: Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P370+P378: Bei Brand: Schaum, Kohlendioxid oder Pulver zum Löschen verwenden. 
P403+P235: Kühl an einem gut belüfteten Ort aufgewahren. 
P405: Unter Verschluss aufbewahren. 
P501: Inhalt/Behälter in Übereinstimmung mit den lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften der 
Entsorgung zuführen. 

 
 Gefährliche Inhaltsstoffe 
 Xylol, Naphta 
  

2.3 Sonstige Gefahren 
 Keine bekannt. 
 
3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3.1 Stoffe 
 

Substans CAS-nr EC-nr Halt Klassificering  

Zinkoxid 
Registration number:  
01-2119463881-32 

1314-13-2 215-222-5 20 - < 25% Aquatic Acute 1: H400, Aquatic 
Chronic 1: H410 

Xylol 
Registration number:  
01-2119488216-32 

1330-20-7 215-535-7 12,5 - < 15% Flam. Liq. 3:H226, Acute Tox. 4: 
H312;H332, Asp. Tox. 1:H304,STOT 
RE 2:H373,Eye Irrit. 2:H319,Skin 
Irrit. 2:H315, STOT SE 3:H335, 
Aquatic Chronic 3: H412 

Naphta, C9 
Registration number:  
01-2119455851-35 

 918-668-5 15 - < 20 % Flam. Liq. 3:H226, STOT SE 
3:H335;H336, Asp. Tox. 1:H304, 
Aquatic Chronic 2:H411, EUH066 

Methylmethacrylat 
Registration number:  
01-2119452498-28 

80-62-6 201-297-1 0,01 - < 0,05% Flam. Liq. 2:H225, STOT SE 
3:H335,Skin Irrit. 2:H315,Skin Sens. 
1:H317 

1,2-Dichlorbenzol 
Registration number:  
01-2119451167-40 

95-50-1 202-425-9 0,0015 - < 0,01% Acute Tox. 4:H332,Eye Irrit. 
2:H319,Skin Sens.1B:H317,STOT SE 
3:H335,Skin Irrit. 2:H315,Aquatic 
Acute 1:H400,Aquatic Chronic 1: 
H410, Acute Tox. 4:H302 

 
3.2 Gemische 
Keine 
 
4. Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 
Allgemeine Hinweise 
Bei Unfällen: Arzt oder Erste-Hilfe-Raum aufsuchen - die Etikette oder dieses Sicherheitsdatenblatt mitbringen. Bei anhaltenden 
Symptomen oder Zweifel über den Zustand des Geschädigten ist ärztliche Hilfe aufzusuchen. Einem Bewusstlosen nie Wasser o.Ä. 
verabreichen. 
 
Nach Einatmen 
Bei Atembeschwerden oder Reizung der Atemwege: Betroffenen an die frische Luft bringen und beaufsichtigen. 
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Nach Hautkontakt 
Verunreinigte Kleidung und Schuhe entfernen. Haut, die mit dem Material in Kontakt gekommen ist, ist gründlich mit Wasser und 
Seife zu waschen. Es kann ein Hautreinigungsmittel verwendet werden. KEIN Lösungsmittel oder Verdünner verwenden. Bei 
Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
 
Nach Augenkontakt 
Bei Augenreizung: Ggf. Kontaktlinsen herausnehmen. Sofort mindestens 5 Minuten lang mit Wasser (20-30 °C) spülen. Arzt 
aufsuchen. 
 
Nach Verschlucken 
BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
Kein Erbrechen einleiten! Sollte Erbrechen eintreten, den Kopf tief halten, damit das Erbrochene nicht in die Lungen eindringt. Arzt 
oder Krankenwagen rufen. Symptome der chemischen Pneumonie können nach mehreren Stunden auftreten. Personen, die das 
Produkt verschluckt haben, müssen daher mindestens 48 Stunden lang ärztlich beaufsichtigt werden. 
 
Verbrennung 
Mit reichlich Wasser spülen, bis die Schmerzen aufhören und danach noch 30 Minuten lang. 
 
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Dieses Produkt enthält Substanzen, die beim Verschlucken eine chemische Lungenentzündung verursachen können. 
Symptome einer chemischen Lungenentzündung können nach einigen Stunden auftreten. 
 
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
BEI Exposition oder falls betroffen: 
Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.  
 
Hinweise für den Arzt 
Dieses Sicherheitsdatenblatt oder die Etikette des Produktes mitbringen. 
 
 
5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1 Löschmittel 
 Löschpulver, CO₂, Sprühwasser (Nebel) oder Schaum verwenden. Keinen Wasserstrahl verwenden. 
  
 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
 Gefahren, die von dem Stoff oder der Mischung ausgehen 

Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Bei Erwärmung oder Feuer tritt ein Druckanstieg auf, und der Behälter kann platzen, 
wodurch eine Explosionsgefahr entsteht. Bei Eintritt in die Kanalisation besteht Brand- und Explosionsgefahr. Dieses 
Material ist für Wasserorganismen sehr giftig und hat langfristige Auswirkungen. Mit diesem Stoff kontaminiertes 
Löschwasser muß eingedämmt werden und darf nicht in Gewässer, Kanalisation oder Abfluß gelangen. 
 
Gefährliche thermische Zersetzungsprodukte 
Zu den Zerfallsprodukten können die folgenden Materialien gehören: 
 Kohlendioxid 
 Kohlenmonoxid 
 Metalloxide/Oxide 
 

 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Spezielle Schutzmassnahmen für Feuerwehrleute 
Im Brandfall den Ort des Geschehens umgehend abriegeln und alle Personen aus dem Gefahrenbereich evakuieren. Es 
sollen keine Maßnahmen ergriffen werden, die mit persönlichem Risiko einhergehen oder nicht ausreichend trainiert 
wurden. Behälter aus dem Brandbereich entfernen, falls dies gefahrlos möglich ist. Dem Feuer ausgesetzte Behälter mit 
Sprühwasser kühlen. 
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Besondere Schutzausrüstung bei derBrandbekämpfung 
Feuerwehrleute sollten angemessene Schutzkleidung und umluftunabhängige Atemgeräte mit vollem Gesichtsschutz 
tragen, die im Überdruckmodus betrieben werden. Kleidung für Feuerwehrleute (einschließlich Helm, Schutzstiefel und 
Schutzhandschuhe), die die Europäische Norm EN 469 einhält, gibt einen Grundschutz bei Unfällen mit Chemikalien. 

 
 
6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Es sollen keine Maßnahmen ergriffen werden, die mit persönlichem Risiko einhergehen oder nicht ausreichend trainiert 
wurden. Umgebung evakuieren. Nicht benötigtem und ungeschütztem Personal den Zugang verwehren. Verschüttete 
Substanz nicht berühren oder betreten. Alle Zündquellen ausschalten. Keine Funken, kein Rauchen und keine Flamen im 
Gefahrenbereich. Einatmen von Dampf oder Nebel vermeiden. Für ausreichende Lüftung sorgen. Bei unzureichender 
Lüftung Atemschutzgerät tragen. Geeignete persönliche Schutzausrüstung anlegen. 
 
Einsatzkräfte 
Falls für den Umgang mit der Verschüttung Spezialkleidung benötigt wird, ist Abschnitt 8 zu geeigneten und ungeeigneten 
Materialien zu beachten. Siehe auch Informationen in "Für Personen, die keine Rettungskräfte sind". 

 
 6.2 Umweltschutzmaßnahmen 

Vermeiden Sie die Verbreitung und das Abfließen von freigesetztem Material sowie den Kontakt mit dem Erdreich, 
Gewässern, Abflüssen und Abwasserleitungen. Die zuständigen Stellen benachrichtigen, wenn durch das Produkt 
Umweltbelastung verursacht wurde (Abwassersysteme, Oberflächengewässer, Boden oder Luft). Stoff ist 
wasserverschmutzend. Kann bei Freisetzung in großen Mengen umweltschädlich sein. Verschüttete Mengen aufnehmen. 
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Kleine freigesetzte Menge 
Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. Behälter aus dem Austrittsbereich entfernen. Funkensichere Werkzeuge 
und explosionssichere Geräte verwenden. Mit Wasser verdünnen und aufwischen, falls wasserlöslich. Alternativ, oder falls 
wasserunlöslich, mit einem inerten trockenen Material absorbieren und in einen geeigneten Abfallbehälter geben. Über ein 
anerkanntes Abfallbeseitigungsunternehmen entsorgen. 
 
Grosse freigesetzte Menge 
Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. Behälter aus dem Austrittsbereich entfernen. Funkensichere Werkzeuge 
und explosionssichere Geräte verwenden. Sich der Freisetzung mit dem Wind nähern. Eintritt in Kanalisation, Gewässer, 
Keller oder geschlossene Bereiche vermeiden. Ausgetretenes Material in eine Abwasserbehandlungsanlage spülen oder 
folgendermaßen vorgehen. Ausgetretenes Material mit unbrennbarem Aufsaugmittel (z.B. Sand, Erde, Vermiculite, 
Kieselgur) eingrenzen und zur Entsorgung nach den örtlichen Bestimmungen in einen dafür vorgesehenen Behälter geben. 
Über ein anerkanntes Abfallbeseitigungsunternehmen entsorgen. Verschmutzte Absorptionsmittel können genauso 
gefährlich sein, wie das freigesetzte Material. 

 
 6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

Siehe Abschnitt 1 für Kontaktinformationen im Notfall. 
Siehe Abschnitt 8 für Informationen bezüglich geeigneter persönlicher Schutzausrüstung. 
Siehe Abschnitt 13 für weitere Angaben zur Abfallbehandlung 

 
 
 
7. Handhabung und Lagerung 
 7. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen 
Geeignete Schutzausrüstung anlegen (siehe Abschnitt 8). Personen mit anamnestischer überempfindlicher Haut sollten 
keine Arbeiten verrichten bei denen dieses Produkt verwendet wird. Nicht in die Augen oder auf die Haut oder auf die 
Kleidung geraten lassen. Nicht einnehmen. Einatmen von Dampf oder Nebel vermeiden. Freisetzung in die Umwelt 
vermeiden. Nur bei ausreichender Belüftung verwenden. Bei unzureichender Lüftung Atemschutzgerät tragen. Lagerzonen 
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und geschlossene Bereiche nur bei ausreichender Durchlüftung betreten. Im Originalbehälter oder einem zugelassenen 
Ersatzbehälter aufbewahren, der aus einem kompatiblen Material gefertigt wurde. Bei Nichtgebrauch fest geschlossen 
halten. Entfernt von Hitze, Funken, offenem Feuer oder anderen Zündquellen lagern und anwenden. Explosionsgeschützte 
elektrische Geräte (Lüftung, Beleuchtung und Materialbewegung) verwenden. Nur funkenfreies Werkzeug verwenden. 
Vorsichtsmaßnahmen zur Vermeidung elektrostatischer Entladungen treffen. Leere Behälter enthalten Produktrückstände 
und können gefährlich sein.Behälter nicht wiederverwenden.  
 

 Ratschlag zur allgemeinen Arbeitshygiene 
Das Essen, Trinken und Rauchen ist in Bereichen, in denen diese Substanz verwendet, gelagert oder verarbeitet wird, zu 
verbieten. Die mit der Substanz umgehenden Personen müssen sich vor dem Essen, Trinken oder Rauchen die Hände und 
das Gesicht waschen. Kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstung vor dem Betreten des Essbereichs entfernen. Siehe 
Abschnitt 8 für weitere Angaben zu Hygienemaßnahmen. 
 
 

 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Entsprechend den örtlichen Vorschriften lagern. In einem separatem, entsprechend zugelassenem Bereich lagern. Nur im 
Originalbehälter aufbewahren. Vor direktem Sonnenlicht schützen. Nur in trockenen, kühlen und gut belüfteten Bereichen 
aufbewahren. Nicht zusammen mit unverträglichen Stoffen (siehe Abschnitt 10) und nicht mit Nahrungsmitteln und 
Getränken lagern. Sämtliche Zündquellen entfernen. Dämpfe sind schwerer als Luft und können sich entlag dem Boden 
ausbreiten. Von Oxidationsmitteln getrennt halten. Behälter bis zur Verwendung dicht verschlossen und versiegelt halten. 
Behälter, welche geöffnet wurden, sorgfältig verschließen und aufrecht lagern, um das Auslaufen zu verhindern. Nicht in 
unbeschrifteten Behältern aufbewahren. Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter 
verwenden. 

 
 7.3 Spezifische Endanwendungen  

Empfehlungen: Nicht verfügbar. 
Spezifische Lösungen für den Industriesektor: Nicht verfügbar. 

 
 
8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 

 
8.1. Zu überwachende Parameter 
 

zinkoxid - CAS: 1314-13-2 
ACGIH - TWA(8h): 2 mg/m3 - STEL: 10 mg/m3 - Remarks: (R) - Metal fume fever  
VLE1 - TWA: 5 mg/m3 
VLE - STEL: 10 mg/m3 

Naptha, C9 
EU - STEL: 100 mg/m3, 20 ppm  
AGS - TWA(8h): 250-350 mg/m3 

xylol [4] - CAS: 1330-20-7 
EU - TWA(8h): 221 mg/m3, 50 ppm - STEL: 442 mg/m3, 100 ppm - Anmärkningar: Skin  
AGS - TWA(8h): 221 mg/m3 – STEL((15 min)): 442 mg/m3  
ACGIH - TWA(8h): 100 ppm - STEL: 150 ppm - Remarks: A4, BEI - URT and eye irr, CNS impair 
AGS - TWA(8h): 221 mg/m3 - STEL((15 min)): 442 mg/m3  
VLE1 - TWA(8h): 211 mg/m3, 50 ppm 
VLE - STEL: 442 mg/m3, 100 ppm - Anmärkningar: Skin 

metylmetakrylat - CAS: 80-62-6 
EU - TWA(8h): 50 ppm - STEL: 100 ppm 
ACGIH - TWA(8h): 50 ppm - STEL: 100 ppm - Anmärkningar: DSEN, A4 - URT and eye irr, body weight eff, pulm  
edema  
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1,2-diklorbensol - CAS: 95-50-1 
EU - TWA(8h): 122 mg/m3, 20 ppm - STEL: 306 mg/m3, 50 ppm - Anmärkningar: Skin 
ACGIH - TWA(8h): 25 ppm - STEL: 50 ppm - Anmärkningar: A4 - URT and eye irr, Liver dam 
 

 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen  
Nur bei ausreichender Belüftung verwenden. Geschlossene Prozeßapparaturen, lokale Entlüftung oder andere technische 
Regelsysteme verwenden, um die Exposition der Arbeiter gegenüber Luftschadstoffen unter den empfohlenen oder 
gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte zu halten. Die technischen Einrichtungen müssen außerdem die Gas-, Dampf- oder 
Staubkonzentrationen unterhalb jeglicher unteren Explosionsgrenzwerte halten. Explosionsgeschützte Lüftungsanlage 
verwenden. 
 
Persönliche Schutzmaßnahmen 
Hygienische Maßnahmen 
Waschen Sie nach dem Umgang mit chemischen Produkten und am Ende des Arbeitstages ebenso wie vor dem Essen, 
Rauchen und einem Toilettenbesuch gründlich Hände, Unterarme und Gesicht. Geeignete Methoden zur Beseitigung 
kontaminierter Kleidung wählen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Kontaminierte 
Kleidung vor der erneuten Verwendung waschen. Stellen Sie sicher, dass in der Nähe des Arbeitsbereichs 
Augenspülstationen und Sicherheitsduschen vorhanden sind. 
 
Augen-/Gesichtsschutz 
Wenn die Risikobeurteilung dies erfordert, sollten Schutzbrillen getragen werden, die einer anerkannten Norm 
entsprechen, um die Exposition gegenüber Flüssigkeitsspritzern, Nebeln, Gasen oder Stäuben zu vermeiden. Wenn ein 
Kontakt möglich ist, dann muss folgende Schutzausrüstung getragen werden, es sei denn, die Beurteilung erfordert einen 
höheren Schutzgrad: Schutzbrille mit Seitenblenden. 
 
Hautschutz 
Handschutz 
Chemiekalienresistente Schutzhandschuhe gemäss EN 374 Norm verwenden: Schutzhandschuhe gegen Chemiekalien und 
Mikroorganismen. Empfohlen: Viton® oder Nitrilhandschuhe. Empfohlene Schutzhandschuhe sind basierend auf 
dem/den mengenmässig vorherrschenden Lösemittel[n]. Bei längerem oder wiederholtem Kontakt wird ein 
Schutzhandschuh der Klasse 6 (Durchbruchzeit grösser 480 min gemäss EN 374) empfohlen. Für kurzzeitigen Kontakt 
werden Schutzhandschuhe der Klasse 2 oder höher (Durchbruchzeit grösser 30 min gemäss EN 374) empfohlen. Der 
Benutzer muss sicherstellen, dass er den Handschuhtyp zum Umgang mit diesem Produkt auswählt, der am besten geeignet 
ist, wobei die speziellen Einsatzbedingungen gemäss der Risikoeinschätzung des Benutzers berücksichtigt werden müssen. 
HINWEIS: Für die Auswahl von Schutzhandschuhen für eine bestimmte Verwendung und die Dauer ihrer Benutzung an den 
Arbeitsplätzen sollte alle relevanten Arbeitsplatzfaktoren berücksichtigt werden. Insbesondere, jedoch nicht ausschliesslich, 
sind zu beachten: Andere Chemiekalien am Arbeitsplatz, physikalische Anforderungen (Schnitt- / Stichschutz, Dexterität, 
Thermo-Schutz), potentielle Körperreaktionen auf das Handschuhmaterial und Anweisungen / Spezifikationen des 
Schutzhandschuhherstellers. Für alle unbedeckten Körperteile geeignete Hautschutzsalbe verwenden; nicht nach einer 
eingetretenen Exposition verwenden. 
 
Körperschutz 
Vor dem Umgang mit diesem Produkt sollte die persönliche Schutzausrüstung auf der Basis der durchzuführenden Aufgabe 
und den damit verbundenen Risiken ausgewählt und von einem Spezialisten genehmigt werden. Bei einer 
Entzündungsgefahr durch statische Elektrizität muss antistatische Schutzkleidung getragen werden. Für den größtmöglichen 
Schutz gegenüber statischen Entladungen sollte die Kleidung antistatische Overalls, Stiefel und Handschuhe umfassen. 
Siehe Europäische Norm DIN EN 1149 für weitere Informationen über das Material und die Designauslegungen und 
Testverfahren. 
 
Anderer Hautschutz 
Geeignetes Schuhwerk und zusätzliche Hautschutzmaßnahmen auf Basis der durchzuführenden Aufgabe und der damit 
verbundenen Gefahren wählen, und vorgängig durch einen Fachmann genehmigen lassen. 
 
Atemschutz 
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Verwenden Sie ein ordnungsgemäß angepaßtes, luftreinigendes oder luftgespeistes und einer anerkannten Norm 
entsprechendes Atemgerät, wenn die Risikobeurteilung dies erfordert. Die Auswahl von Atemschutzmasken muß sich 
nach den bekannten oder anzunehmenden einwirkenden Konzentrationen, den Gefahren des Produkts und den 
Arbeitsschutzgrenzwerten der jeweiligen Atemschutzmaske richten. 
 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Emissionen von Belüftungs- und Prozessgeräten sollten überprüft werden, um sicherzugehen, dass sie den Anforderungen 
der Umweltschutzgesetze genügen. In einigen Fällen werden Abluftwäscher, Filter oder technische Änderungen an den 
Prozessanlagen erforderlich sein, um die Emissionen auf akzeptable Werte herabzusetzen. 
 

 
9. Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Physikalischer Zustand: Flüssigkeit 
Geruch: Lösungsmittel 
Farbe: Schwarz, Blau 
Flammpunkt: 36 °C 
Relative Dichte: 1,42 g/ml 
  

 
 9.2 Sonstige Angaben 
 Keine weiteren Informationen. 
 
10. Stabilität und Reaktivität 

10.1 Reaktivität 
 Für dieses Produkt oder seine Inhaltsstoffe liegen keine speziellen Daten bezüglich der Reaktivität vor. 
  
 10.2 Chemische Stabilität 
 Das Produkt ist stabil.  
  
 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 Unter normalen Lagerbedingungen und bei normalem Gebrauch treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
 
 10.4 Zu vermeidende Bedingungen 

Alle möglichen Zündquellen (Funke, Flamme) vermeiden. Behälter nicht unter Druck setzen, aufschneiden, schweißen, 
hartlöten, löten, anbohren, schleifen und von Hitze und Zündquellen fernhalten.  

 
 10.5 Unverträgliche Materialien 
 Reaktiv oder inkompatibel mit den folgenden Stoffen: 
  oxidierende Materialien. 
  
 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unter normalen Lagerungs- und Gebrauchsbedingungen sollten keine gefährlichen Zerfallsprodukte gebildet werden. 
 
 
11. Toxikologische Angaben 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

Name des Produkts CAS nr Einatmen mg/l LC50 Oral mg/kg LD50 Dermal mg/kg LD50 
Naphta, C9  6193 3492 17600 
Xylol 1330-20-7 20 4300 4200 
Zinkoxid 1314-13-2 0,4 > 5000 > 2000 
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12. Umweltbezogene Angaben 

12.1 Toxizität 
 

Name des Produkts CAS nr LC50 Fish 96h (mg/l) EC50 Daphnia 48h (mg/l) LC50 Algen 72h (mg/l) 
Naphta, C9  96 3,2 1 
Xylol 1330-20-7 20 4300 4200 
Zinkoxid 1314-13-2 0,4 > 5000 > 2000 

 
 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Naphta, C9: 78% in 28 Tagen  
 
12.3 Bioakkumulationspotenzial 

Chemical name BCF Log Pow 

Xylol 24 3,15 
 

  
12.4 Mobilität im Boden 
Nicht verfügbar. 
 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Nicht verfügbar. 
 
12.6 Andere schädliche Wirkungen 
Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt. 

 
 
13. Hinweise zur Entsorgung 

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
Die Abfallerzeugung sollte nach Möglichkeit vermieden oder minimiert werden. Die Entsorgung dieses Produkts sowie 
seiner Lösungen und Nebenprodukte muss jederzeit unter Einhaltung der Umweltschutzanforderungen und 
Abfallbeseitigungsgesetze sowie den Anforderungen der örtlichen Behörden erfolgen. Überschüsse und nicht zum Recyceln 
geeignete Produkte über ein anerkanntes Abfallbeseitigungsunternehmen entsorgen. Abfall nicht unbehandelt in 
die Kanalisation einleiten ausser wenn alle anwendbaren Vorschriften der Behörden eingehalten werden. 
 

 
14. Angaben zum Transport 

14.1 UN-Nummer 
1263 
 
14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Farbe 
 
14.3 Transportgefahrenklassen 
ADR/RID: Tunnelcode (D/E) Spezielle Vorschriften 640 E 
IMDG:  EmS: F-E, S-E  MARINE POLLUTANT 
ICAO/IATA: Pkg. Inst: 355 
 
14.4 Verpackungsgruppe 
III 
 
14.5 Umweltgefahren 
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Ja 
 
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Transport auf dem Werksgelände: nur in geschlossenen Behältern transportieren, die senkrecht und fest stehen. Personen, 
die das Produkt tranportieren, müssen für das richtige Verhalten bei Unfällen, Auslaufen oder Verschütten unterwiesen 
sein. 

 
 
15. Rechtsvorschriften 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Verwendete Quellen 
Zwölfte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Störfall-Verordnung - 12. BImSchV). 
VERORDNUNG (EU) Nr. 1357/2014 der Kommission vom 18. Dezember 2014 über Abfälle. 
Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV). 
VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 16. Dezember 2008 über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen (CLP). 

Anderes 
 Wassergefährdungsklasse: WGK 2 

  
 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
 Diese Produkt enthält Substanzen, für die noch Stoffbewertungen erforderlich sind. 
 
16. ANNAN INFORMATION 

 


